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Sachverhalt/Begründung 

 

Am 21. März 2012 fand der Tourismustag des Landkreises Pfaffenhofen mit Beteiligung von 

rund 80 Gästen statt. Es gab eine angeregte und intensive Diskussion. Die Ergebnisse bilden 

die Grundlage für die gemeinsame Entwicklung des Tourismus mit den Gemeinden und den 

touristischen Dienstleistern/Einrichtungen. Der Moderator des Tourismustages, Herr Dieter 

Popp (Futour) bestätigt dem Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm ein hohes touristisches Potential 

und eine große Beteiligungsbereitschaft der touristischen Akteure. Ferner sei eine reiche The-

men- und Angebotsvielfalt im Landkreis Pfaffenhofen vorhanden, u.a. Natur, Kultur, Kelten, 

Römer, Limes, Klöster und Kirchen, Landwirtschaftliche Produkte, Hopfen und Hallertau, Frei-

zeit usw. 

 

Die weiteren Herausforderungen der Tourismusentwicklung im Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm 

sind u.a.: 

- überregionale Wahrnehmung des Landkreises 

- Bedeutung des Tourismus in den Gemeinden 

- zentrale Rolle der Gemeinden für die weitere Entwicklung 

- Bedeutung des Hopfens und der Hallertau 

 

Im Hinblick auf die Schlüsselrolle der Gemeinden bei der Tourismusentwicklung wird als nächs-

ter Verfahrensschritt vorgeschlagen, einen Interkommunalen Arbeitskreis Tourismus im Land-

kreis Pfaffenhofen a.d.Ilm einzurichten. Die erste Sitzung soll im Juli 2012 stattfinden. 
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Dem Arbeitskreis sollen sowohl die Gemeinden im Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm angehören, 

als auch die weiteren touristischen Akteure, insbesondere der Bayer. Hotel- und Gaststätten-

verband (Kreisstelle Pfaffenhofen), das Amt für Ernährung, Landwirtschaft und Forsten, das 

Deutsche Hopfenmuseum Wolnzach, das kelten römer museum manching, das Kloster 

Scheyern, die Hopfenbotschafterinnen, die Hopfenkönigin und die Hopfenprinzessinnen. 

 

Den Arbeitskreis soll die konkrete Aufgabe übertragen werden, den Tourismus gemeinsam zu 

entwickeln und ein Tourismuskonzept zu erarbeiten. Als zentrale Herausforderung stellt sich die 

Aufgabe, dass die Gemeinden ihre touristischen Maßnahmen gemeinsam entwickeln und auf-

einander abstimmen. 

 

Das Landratsamt schlägt vor, dass sich alle Gemeinden im Landkreis Pfaffenhofen a.d.Ilm an 

dem Arbeitskreis beteiligen. Die Vertretung der Gemeinde kann sowohl vom 1. Bürgermeister, 

einen seinem Stellvertreter, einem Mitarbeiter/Mitarbeiterin der Verwaltung, einem Mitglied des 

Gemeinde-, Stadtrats oder einem engagierten Bürger wahrgenommen werden.  

 

 

Finanzierung: 
 

Durch die Ausführung des vorgeschlagenen Beschlusses entstehen Auswirkungen auf den 
Haushalt: 
 
 

 Nein 
 

 Ja 

 Gesamteinnahmen in Höhe von         € 

 Gesamtausgaben in Höhe von          € 

 Saldo         € 

     
 

 im  Verwaltungshaushalt Haushaltsstelle:       

     
  einmalig  laufend   
 
Deckungsmittel stehen bei der zuständigen Haushaltsstelle zur Verfügung 

 Ja 
 

 

 Nein  
 Finanzierungsvorschlag bei nicht zur Verfügung stehenden Deckungsmittel: 

 

      

 
 Mehreinnahmen bzw. Minderausgaben bei folgenden 

Haushaltsstellen: 
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 im  Vermögenshaushalt Haushaltsstelle:       

     
  einmalig  laufend   
 
Deckungsmittel stehen bei der zuständigen Haushaltsstelle zur Verfügung 

 Ja 
 

 

 Nein  
 Finanzierungsvorschlag bei nicht zur Verfügung stehenden Deckungsmittel: 

 

      

 
 Mehreinnahmen bzw. Minderausgaben bei folgenden 

Haushaltsstellen: 
 

      

 
 
 

Beschlussvorschlag: 

 

Die Landkreisverwaltung wird beauftragt, den Interkommunalen Arbeitskreis Tourismus einzu-

richten, die konstituierende Sitzung des Arbeitskreises vorzubereiten und zusammen mit den 

Kommunen und den touristischen Akteuren im Landkreis Pfaffenhofen ein Tourismuskonzept zu 

erarbeiten. 

Die Maßnahmen sind gemeinsam zu entwickeln und abzustimmen. 

 

Den Kommunen wird empfohlen, sich an dem Arbeitskreis zu beteiligen. 

 

 
 

 
    genehmigt: 

 
 
 

     
Sachgebietsleiter  Abteilungsleiter  Landrat Martin Wolf 
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